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Zum Referenten: 
Hansjörg Klausinger, geboren 1953, Studium, 
Doktorat und Habilitation an der Wirtschafts-
universität Wien, lehrte dort seit 1976, von 
1992 bis 2018 als ao. Univ.-Prof. am Depart-
ment Volkswirtschaft; Research Fellowships 
2001/2002 an der Harvard University und 
2008 an der Duke University. 
Zahlreiche Publikationen zur Geschichte der 
Ökonomie des 20. Jahrhunderts, besonders 
zur Österreichischen Schule; u.a. Heraus-
gabe von Bänden in The Collected Works of 
F. A. Hayek und in Friedrich A. von Hayek:  
Gesammelte Schriften in deutscher Sprache; 
zuletzt: Bruce Caldwell & Hansjoerg Klausinger,  
Hayek: A Life, 1899–1950, Chicago: University 
of Chicago Press, 2022.
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Abstract: 
Friedrich A. Hayek gilt den einen als Vor kämpfer 
für eine freiheitliche Ordnung, den anderen als 
Apologet des Neoliberalismus und aller  diesem 
zugeschriebenen Übel – unbestritten ist seine 
Stellung als eine prägende Figur für das poli-
tische Denken des 20. Jahrhunderts. Der hier 
vorzustellende eben erschienene erste Teil 
einer Biographie versucht, Hayeks Leben und 
Werk miteinander zu verknüpfen: Einerseits 
wird in der Wiener und Londoner Zeit Hayeks 
Emanzipation von den prägenden Vorurteilen 
der familiären Herkunft in seiner Mitwirkung in 
den Wiener wissenschaftlichen „Kreisen“ und 
in den Aktivitäten nach dem „Anschluss“ und 
im Zweiten Weltkrieg sichtbar. Andererseits 
stellen in seiner intellektuellen Entwicklung die 
Auseinandersetzung mit Keynes, die wegwei-
senden Beiträge zur Verwertung des Wissens 
in der Gesellschaft und die Warnung vor To-
talitarismus in The Road to Serfdom kritische 
Etappen auf dem Weg zur Begründung eines 
neuen Liberalismus dar.


